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Ort u. Datum
Lieu et date

Kandidaten
Candidats

bestanden admis
durchgefallen!

refusés

C. Zweite Teilprüfungen
Deuxièmes examens partiels

Lugano
19—25 févr.

Schweizer - Suisses

Ausländer - Etrangers
-\

11
1

A 1

B —
C —

—
î

Zürich
4.—11. März

Schweizer - Suisses
Ausländer - Etrangers

631
21

65
A —
B 40
C 25

20
5

20
20

Lausanne
12—18 mars

Schweizer - Suisses
Ausländer - Etrangère

341
13 J

47
A 3

B 23
C 21

1

15
11

2
8

10

Locarno
6—11 juillet

Schweizer - Suisses
Ausländer - Etrangers

191
31

22
A 1

B 11

C 10
8
8

1

3

2

St.Gallen
14.—19. Sept.

Schweizer - Suisses
Ausländer - Etrangers

88
A 7

B 45
C 36

4
31

14

3

14
22

Neuchâtel
24—30 sept.

Schweizer - Suisses
Ausländer - Etrangers

411

W 52
A 11

B 29
C 12

9
18
5

2
11

7

Total 275 275 149 126

D. Ergänzungsprüfungen — Examens complémentaires

a) In Latein für die Inhaber eines Maturitätszeugnisses

nach Typus C:
De latin, pour les candidats en possession
d'un certificat de maturité du type C:

Lugano 2 2 —•

Zürich 8 4 4
Lausanne 1 — 1

St.Gallen 13 11 2
Neuchâtel 4 2 2

Total 28 19 9

b) Für Schweizer mit ausländischen Zeugnissen:
Pour les Suisses porteurs de diplômes étrang.:
Zürich 3 2 1

Lausanne 1 1 —
Locarno 1 1 —
St.Gallen 1 1 —
Neuchâtel 4 2 2

Total "10 7 3

Zusammenstellung —- Récapitulation

A. Gesamtprüfungen — Examens complets 117 74 43
B. Erste Teilprüfungen —

Premiers examens partiels 361 — —
C. Zweite Teilprüfungen —

Deuxièmes examens partiels 275 149 126
D. Ergänzungsprüfungen —

Examens complémentaires
a) in Latein — de latin 28 19 9
b) für Auslandschweizer —

pour les Suisses de l'étranger 10 7 3

Total 791 249 181

Wie soll ich mich benehmen!
Für Schweizer Schulen geschaffen. Bis heufe von über 300 Schulen

und Instifufen gekauff. Werfvolle Mifgabe auf den Lebensweg.

Per Sfück Fr. 1.—. Bei Bezug ab hunderf Spezialrabatf.
Buchdruckerei W. Sonderegger, Weinfelden, Tel. (072) 5 02 42

Schulfunksendungen im Mai

3. Mai/11. Mai: Beobachtungen am Bienenstock. In einem
instruktiven Gespräch mit Hans Fürst, Ried/Kerzers, werden

viele wissenswerte Tatsachen aus dem Leben der
Honigbienen erwähnt. In dieser naturkundlichen Sendung ist
von den verschiedenen Entwicklungsstadien, den
Lebensaufgaben und der nutzbringenden Tätigkeit der Bienen
die Rede. Vom 6. Schuljahr an.

5. Mai/13. Mai: Gesicht und Geschichte eines Alpensees. Eine
Schulklasse auf ihrer Schulreise erlebt die Schönheiten
und Tücken des Walensees. In der spannenden Hörfolge
von Hans Thürer, Mollis, treten die Entstehungsgeschichte,

die klimatischen Verhältnisse, die Lebensgewohnheiten
der Anwohner und die Verkehrsmöglichkeiten in alter
und neuer Zeit deutlich hervor. Vom 6. Schuljahr an.

10. Mai/16. Mai: Salk, der Bezwinger der Kinderlähmung. Dr.
Alcid Gerber, Basel, schildert die schrecklichen Folgen bei
einer Infektion mit dem Kinderlähmungsvirus. Im Mittelpunkt

der Sendung steht Jonas Edward Salk, dem die
Herstellung des Impf-Gegenmittels gelang, wodurch die
Menschheit vor der heimtückischen Krankheit geschützt
werden kann. Vom 7. Schuljahr an.

12. Mai/18. Mai: Orchesterinstrumente stellen sich vor. Die
Variationen von B. Britten über ein Thema von H. Pur-
cell geben Hans Studer, Muri/Bern, Gelegenheit, den
Schülern die zahlreichen Instrumente eines Symphonieorchesters

zu erklären. Mit Hilfe der Einzeltöne und des

Gesamtklangkörpers erfolgt die Interpretation des
musikalischen Werkes und die Vorstellung der einzelnen
Instrumente. Vom 7. Schuljahr an.

17. Mai/27. Mai: Geheimnisse der Quellen. Eine instruktive
Hörfolge aus dem Gebiet der Geologie von Dr. Wolfgang
Schweizer, Zuoz, macht die Schüler mit den verschiedenen

Arten von Quellen bekannt. Die Strom-, Schicht-,
Schutt- und Grundwasserquellen stehen im Mittelpunkt,
die Mineralquellen und Thermen am Rande der
Betrachtung. Vom 7. Schuljahr an.

19. Mai/23. Mai: «Mit dem Hute in der Hand ...». Diese An-
standssendung von Walter Bernays möchte der heranwachsenden

Jugend die Wichtigkeit und Vornehmheit guter
Umgangsformen nahebringen. Anschauliche Beispiele aus
dem täglichen Leben lockern die Sendung auf und regen
die Schüler zum Mitdenken und Nachahmen der Knigge-
regeln an. Vom 5. Schuljahr an.

24. Mai/3. Juni: Varennes. Dr. Rudolf Hoesli, Zürich, gestal¬
tet Ludwigs XVI. Flucht und Rückkehr 1791 während der
Französischen Revolution. Die Vorbereitungen und die
Durchführung des Unternehmens werden getreu
nachgezeichnet, wobei die wichtigsten beteiligten Personen in
ihren geschichtlichen Rollen auftreten. Vom 8. Schuljahr
an. Walter Walser

BÜCHERBESPRECHUNG
Der Forstingenieur. Berufsbild nach einer Diplomarbeit von

Hans Fuhrer, dipl. Berufsberater, Belp, bearbeitet von Hans
Müller, Forstmeister, Zürich. Herausgegeben vom Schweiz.
Verband für Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge in
Verbindung mit dem Schweizerischen Forstverein, Zürich, 1959.

Das Berufsbild ist ein wertvoller Beitrag zur Orientierung
der Mittelschüler, Eltern, Lehrer, Berufsberater und einer
weiteren Öffentlichkeit. Die Wahl des akademischen
Studiums ist für Mittelschüler genau so ein Problem, wie die
Berufswahl für Abschlußklassenschüler der Volksschule. Die
62 Seiten umfassende Schrift gibt einen ausgezeichneten Überblick

über Ausbildung, Tätigkeitsgebiete, Arbeit,
Berufsanforderungen, berufliche Aussichten und Möglichkeiten des

Forstingenieur-Berufes. Das Heft kann bezogen werden beim
Zentralsekretariat für Berufsberatung, Postfach Zürich 22,
für Fr. 2.50. L
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